
Gottesdienst zu Hause 
an den drei österlichen Tagen 

mit Kindern 
  

  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorschlag:  
Gestalten Sie einen Ort in Ihrer Wohnung für das Gebet gemeinsam mit ihrem Kind:  

  

1. eine Mitte gestalten (schönes Tuch, Kerze, Kreuz, Kinderbibel, Blumen …  je nach 

 Thema der Feier können es unterschiedliche Symbole sein z.B. Brot und 

 Traubensaft am Gründonnerstag; Dornenkrone – Karfreitag  usw.…)  

2. Klangschale/Glocke als Zeichen des Beginns  

https://www.google.de/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fdocplayer.org%2F51947799-Kath-pfarrei-st-peter-und-paul-im-kannenbaeckerland-weihnachtspfarrbrief-osterpfarrbrief.html&psig=AOvVaw0C6I2SFMgOtEhsJHYw2TAM&ust=1586173460242000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCICT0-Ca0egCFQAAAAAdAAAAABAL


Die Feier beginnt  
 

Kreuzzeichen:  

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  

Wir wollen Gott in unsere Mitte holen und beten, singen und feiern. Wir zünden ein Licht 

an als Zeichen, dass Jesus in unserer Mitte ist.  

 Kerze anzünden  

 

Jesus hat die Welt erhellt und möchte auch uns ein Licht der Liebe (Freude, Kraft, Geduld, 

Freundschaft…) entzünden. Öffnen wir dafür unsere Herzen.  

 

Lied: z. B: Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind   

  

Das Wort Gottes hören und bedenken 
 

Text aus der Kinderbibel (nach Ihrer Auswahl)  

Verpacken sie die Kinderbibel in ein Tuch und öffnen Sie dieses Tuch gemeinsam mit Ihren 

Kindern:  

 

1. Klangschale  

2. Bibel entpacken  

3. „Gottes Wort kommt zu uns!“  

 
Bibeltext 

Text – Vorschläge auf Rückseite  

  

Gespräch – Mitte gestalten:  

Kommen Sie mit Ihrem Kind ins Gespräch über die Stelle – gibt es Fragen?  

Was tut Jesus? – Wie fühlen sich die Menschen?  

Welche Botschaft möchte Jesus vermitteln?  

Gibt es Symbole, die Sie in die Mitte legen  

können (Brot - Dornenkrone, Nägel – Schüssel mit Wasser und Tuch … usw.)  

Welche Botschaft für Ihr Leben lesen SIE aus dem Text?    

auf Zettel notieren und in die Mitte legen  

  

Klangschale/Glocke:   

Schließen Sie ihre Überlegungen mit dem Ton der Klangschale/Glocke 

 

Lied:  



Fürbitten 
 

Bei den Fürbitten können Wollfäden miteinander verknotet werden. Es entsteht ein 

sichtbares Fürbittband – am Ende kann man es zu einem Kreis verbinden und in die Mitte 

legen oder Sie entzünden Kerzen in einer Schale für jede Bitte. RUF: Verbinde uns  

 

Guter und freundlicher Gott, du verbindest uns Menschen untereinander und mit dir. 

Momentan spüren wir diese Verbindung meist nur innerhalb unserer Familie – wir 

denken an die, die wir zur Zeit nicht sehen können und die, die Hilfe brauchen – mit ihnen 

wollen wir uns verbinden: (Vorschläge oder selbst formulieren)  

1. Wir bitten für alle, die wir lieb haben. Sei bei Ihnen, was immer sie tun, wo immer 

sie sind.  

2. Wir bitten für alle Einsamen.  

3. Wir bitten für alle Kranken und Menschen, die versuchen zu helfen.  

4. Wir bitten für …. (eigene Anliegen) 

Gnädiger Gott, wir alle sind deine Kinder und mit dir und untereinander verbunden – wir 

beten mit den Worten, die du uns geschenkt hast.  

  

Vater unser  
 

Nehmen Sie sich an den Händen  

  

Abschluss der Feier 
 

Segen:  

Herr und Gott, wir sind eine Familie – gerade verbringen wir sehr viel Zeit miteinander: 
stärke unsere Familie - gib uns Kraft und Geduld, begleite uns und alle, die wir liebhaben.  
Dazu schenkst du uns deinen Segen:  
den Segen des Vaters, der uns zuhört -  
die Begleitung des Sohnes, der uns beisteht  
und die Kraft des Heiligen Geistes, der uns Lebendigkeit und Freude bringen will.  
 
Berührung schenken:  

Kreuzzeichen gegenseitig auf die Stirn zeichnen „Gott schütze dich“  
 

Lied:   

 

Klangschale/Glocke  

    



Liedvorschläge:  
Singen Sie Lieder, die Sie aus dem Gottesdienst kennen oder vielleicht haben Sie eine CD mit 

christlichen Kinderliedern, die sie abspielen können – nutzen Sie Ihre Liederbücher oder das 

Gotteslob z. B. Messfeiern mit Kindern ab GL  900 -914  
  

Text - Vorschläge – und Gedanken zur Umsetzung: 
• Gründonnerstag:  

  Abendmahl Mt 26,20-29 oder Fußwaschung Joh 13, 1-15  

   Brot backen im Vorfeld – Brot in die Mitte legen – teilen, gemeinsam essen;  

  einander die Füße waschen – wer tut was in der Familie?  

   Dankbarkeit dafür zeigen: Danke Mama, dass du… Danke …(Kind), dass du …  

 

• Karfreitag:  

 Leiden und Tod Jesu Joh 18,1-19.42  

  Symbole des Leidensweges: Dornenkrone, Nägel, Peitsche – betrachten  

  Kreuzwegstationen anschauen – malen – gestalten mit Kindern  

 

• Ostern:  

 Frauen am Grab Mt 28, 1-10 Emmaus Lk 24,13-35  

   Ostersymbole gestalten: Ostereier bemalen – Lämmer backen – Siegesfahnen  

  gestalten  

  

Tipp:  

Im Internet finden sich viele Ausmalbilder und Bastelvorschläge zu den Kar- und 

Ostertagen.  
 

Wir sind mit Ihnen im Gebet verbunden!  
 

 

 


